


wiederkommen, wenn ihm ein Alien aus der
Brust sprang; alles andere wäre keine
Herausforderung für den Meister der
Nähnadel.

»So eine Narbe ist gar nicht verkehrt«,
meinte Nicks Dad auf der Rückfahrt zu dem
schwer renovierungsbedürftigen Haus, das sie
geerbt hatten. »Wenn man eine Narbe im
Gesicht hat, wissen die Leute, dass man was
erlebt hat. Ich meine, Harry Potter hat doch
auch eine Narbe auf der Stirn!«

»Harry Potter ist eine Buchfigur, Dad«,
sagte Nick.

»Ja, aber das ändert doch nichts daran,
dass …« Und die restliche Fahrt über zählte
Nicks Vater so viele Vorteile von Narben auf,
dass Danny am Schluss wild entschlossen
war, sich auch eine zuzulegen.



Sie bogen in die zugewucherte Einfahrt
ein, an deren Ende sich das verwitterte
viktorianische Haus erhob. Die Fenster im
oberen Stockwerk starrten Nick an wie die
Augen eines Menschen, der lange nicht mehr
gelächelt hatte. Nick wurde schon wieder
schwindlig – und diesmal lag es nicht an
seiner Kopfverletzung.

»Hey«, sagte Nicks Dad. »Wir haben in
letzter Zeit ganz schön viel mitgemacht,
was?« Seine kräftigen Finger strichen
behutsam über das Stück Mull, das der Arzt
auf Nicks Stirn geklebt hatte. »Warum suchst
du dir nicht als Erster ein Zimmer aus?«

Ihr neues Heim hatte jahrelang leer
gestanden, doch die Möbel rochen immer
noch nach Großtante Greta. Nick hatte



Großtante Greta nie kennengelernt, aber jetzt
wusste er zumindest sehr genau, wie sie
gerochen hatte.

Dad hatte beschlossen hierherzuziehen.
Nick hätte deswegen natürlich einen Aufstand
anzetteln können – da sein Dad seit der
Katastrophe absolut am Boden lag, hätte er
sich sicher nicht gewehrt, und sie wären in
Tampa geblieben. Doch Nick hatte
geantwortet: »Gute Idee.« Früher hatte Nicks
Mom seinem Dad gesagt, was von seinen
Vorschlägen zu halten war, und irgendwer
musste diese Aufgabe ja übernehmen. »Das
wird ein Abenteuer.«

Und so hatten sie das bisschen Zeug
zusammengepackt, das sie hatten retten
können, das Hotelzimmer verlassen, in dem
sie zwei Monate lang gehaust hatten, und sich



auf den Weg nach Colorado gemacht.

Während Dad wieder Umzugskisten ins Haus
schleppte, pflanzte Danny sich vor den
Fernseher und zappte stur durch die Kanäle,
obwohl überall dasselbe Schneegestöber lief.
Er konnte nicht fassen, dass sie kein
Kabelfernsehen hatten.

Nick ging hoch und hob den Toaster auf,
der ihm so übel mitgespielt hatte.

Es war ein altertümliches Ding aus
geschwungenem, von einigen Rostflecken
angeknabbertem Chromstahl mit einem
schwarzen Sockel aus einem Zwischending
aus Gummi und Plastik. Nick spähte in die
beiden tiefen Schlitze an der Oberseite:
Gewundene Drahtspulen verloren sich in der
Dunkelheit. Dafür, dass das Ding nicht



besonders groß war, war es enorm schwer.
Und das war nicht das Einzige, was Nick

beunruhigte. Der Toaster hatte irgendetwas
sehr Seltsames an sich – aber was? Nick war
nur eines klar: Auf dem Dachboden war das
antike Relikt hervorragend aufgehoben
gewesen.

Also streckte er sich und zerrte an der
Luke, die hinauf in den Speicher führte. Als
sich die Holzleiter ausklappte, wich Nick zur
Sicherheit einen Schritt zurück. Wer konnte
schon wissen, was noch alles auf die Idee
kommen würde, plötzlich herunterzufallen?
Aber die Luft war rein. Nick klemmte sich
den Toaster unter den Arm und kletterte
hoch.

Der Dachboden war viel weitläufiger als
gedacht. Über Nick spannten sich kahle,


	Cover
	Titelseite
	Widmung
	1. Und jetzt auch noch ein Loch im Kopf
	2. Alles muss raus
	3. Rückgabe ausgeflossen
	4. Heisenberg x Rektor + Mitch = Chaos
	5. Test, Test
	6. Verdächtige Objekte
	7. Reden ist Silber
	8. Alternatives Genie
	9. Setz dich doch und iss ein bisschen Tintenfisch
	10. Ein gut gelagerter Murló
	11. Aus heiterem Himmel
	12. Es kommt etwas ins Rollen
	13. Im Zeichen der Accelerati
	14. Wünsch dir was
	15. Ist das komisch
	16. Frisch aus dem Tiefkühlfach
	17. Endlich ist das alte Hubble mal zu was nütze
	18. Der Untergang des großen Vielleichts
	19. Ein Koffer voller verlorener Erinnerungen
	20. Vom Erdbeben ins Fegefeuer
	21. Wolkig mit Aussicht auf eine zehnprozentige Todeswahrscheinlichkeit
	22. Bekannt aus Funk und Fernsehen
	23. Bonk
	24. Der entscheidende Schlag
	25. Was wir wohl nie ganz verstehen werden
	Über die Autoren
	Weitere Infos
	Impressum

